Digitaltechnische Grundlagen I Wintersemester 2001/2002.

Blatt 10, Aufgabe 1d.

Hier ist die wunderbare Lösung von den Musterstudenten Sebastian, Michael, Sebastian und Torsten, von eurem super Hiwi leicht aufbereitet :-)

Das einzigartige nostalgische Layout hab ich beibehalten.

Zeitpunkt
Messpunkt
Erklärung

t1
1
Nach der Verzögerung von 1µs beginnt der von der Spannungsquelle



"erzeugte" Impuls von 1V, er wird durch Ri auf 0,83 V abgeschwächt 



und liegt am MP 1 an. Sei S dieses 0,83 V - Signal.

Nach der Spannungsteilerformer errechnet sich S := Us = Uq *   Z / (Ri+Z)





t2
2
S hat eine Verzögerung(aufgrund der Leitung) von (1 + 0,5) µs



und sein Anfang erreicht jetzt MP2 an.





t3
3
Der Anfang von S kommt in MP3 nach (1+9,5) µs an.





t4
4
Der Anfang von S kommt bei MP4 nach (1+10) µs an. Er wird gleich 



reflektiert. 

Reflexionsfaktor r = (R-Z) / (R+Z) = 0,9. 

Es entsteht reflektiertes Signal Re1 = S * r = 0,75 V 



MP4 sieht nun S + Re1 = 0,83 V + 0,75 V = 1,58 V





t5
3
Nach 0,5µs erreicht der Anfang von Re1 Messpunkt MP3, also steigt die 



Spannung hier auf S + Re1 = 1,58 V





t6
3
Da nach 2µs der Impuls S "verschwindet" (sein Ende ist bei MP3 nach 



rechts durchgelaufen), liegt bei MP3 nun nur noch Re1 an.





t7
4
Da nach 2µs S ganz durchgelaufen ist bei MP4, verschwinden sowohl S 



als auch die Reflexion Re1 ---> keine Spannung mehr bei MP4.

Zu diesem Zeitpunkt hat das 0,83 V-Signal aufgehört zu existieren, es gibt nun nur noch Re1 = 0,75 V.





t8
3
Das Ende von Re1 ist nach 2µs auch bei MP3 "vorbeigezogen" 



 ---> auch bei MP3 keine Spannung mehr.





t9
2
Der Anfang von Re1 kommt bei MP2 an -------> MP2 misst 0,75 V.





t10
1
Die Reflektion Ur kommt bei MP1 an und wird auch hier reflektiert.



Reflexionsfaktor r = (R-Z) / (R+Z) = -0,66



Es entsteht reflektierte Spannung Re2 = Re1 * r = -0,5 V



MP1 misst nun Re1 + Re2 = 0,25 V





t11
2
Nach weiteren 0,5µs erreicht der Anfang von Re2 den Messpunkt MP2.



Da Re1 noch nicht ganz durchgelaufen ist, misst MP2 nun Re1 + Re2 = 0,25 V.





t12
2
Das Ende von Re1 ist nun an MP2 vorbeigezogen, also liegt nur noch



Re2 an MP2 an -------> MP2 misst -0,5 V.





t13
1
Das Ende von Re1 hat MP1 erreicht -------> sowohl Re1 als auch Re2 



verschwinden an MP1. Nun existiert Re1 nicht mehr, nur noch Re2 ist noch in der Leitung.





t14
2
Das Ende von Re2 ist an MP2 vorbei gezogen, und Re2 befindet sich nun 



im mittleren Leitungsstück. MP2 misst nun 0V.





t=>t15
alle!
Es wiederholen sich die Zeitpunkte t3-t14, nur mit wechselndem Vorzeichen.



Die Impulshöhen werden allerdings betragsmäßig immer kleiner, sodass 



sie gegen 0 gehen.

